Antrag an den Studierendenrat		Sitzung vom 04.10.2016


Antragstellerinnen:

	Juso-HSG #1




Antragsinhalt:

	Der Studierendenrat möge beschließen,

	den Antrag „Hinweisblatt Repräsentations- und Bewirtungskosten“ des Vorstands dahingehend zu ändern, dass Z. 16 „Bewirtung nach honorierten […]“ gestrichen wird.



Begründung:

	[bookmark: _GoBack]Diese Geste der Höflichkeit sollte nicht von vorneherein ausgeschlossen werden. Die Referate etc. sollten das Geld aus ihren autonomen Budgets bezahlen können. Wollen sie das Geld aus Budgets beantragen wollen, müssen sie es ohnehin rechtfertigen, genauso wie ein „erhöhtes Honorar“. Davon abgesehen gehört die Zeit nach Vorträgen in der Referent*innen mit in Kneipen/Restaurants o.Ä. gehen zum Teil noch zur Arbeitszeit, dreht sich das Gespräch doch im Regelfall um das Thema des Gastvortrags. Eine Kompensation ist angemessen und bewegt Referent*innen ggf. wiederzukommen.




Hinweis:

	Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale Sprache zu verwenden (beispielsweise „Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).
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